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Zl. 01/2020





Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 13. Mai 2020

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:05 Uhr

Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

Bgm.Stv.
Freimüller Markus

GV
DI (FH) Richard Schwaninger

GV
Ernst Zalesky

GV
Daniela Pfurtscheller

GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Dietmar Mair

GR
Birgit Garzaner

GR
Karin Vonach

GR
Brigitte Heinrich-Ebner

GR
Thomas Ortner

GR Ersatz
Romana Brugger

GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

Entschuldigt: GR Manfred Fasser

Außerdem anwesend: Adolf Höpperger

Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G

1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 4.12.2019

2) Waldumlage, Umlagesatz

3) Kassaprüfung des Überprüfungsausschusses

4) Jahresrechnung 2019

5) Umwidmung Gst. 246/6 neu (1099m²) von Freiland § 41 in Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung Erläuterung: Folientunnel

6) Sperrschiebereinbau wegen Rückstau Inn

7) Errichtung Sammelstelle Strauchschnitt mit Videoüberwachung

8) Bericht des Bürgermeisters

9) Anträge, Anfragen, Allfälliges

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und freut sich, dass die heutige Sitzung trotz Coronakrise möglich ist. Er dankt dem Gemeinderat für die problemlose Abwicklung mittels zweier Umlaufbeschlüsse (Schiebereinbau, Sammelstelle Strauchschnitt u. Videoüberwachung). Frau Romana Brugger vertritt heute GR Manfred Fasser.

Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 4.12.2019 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 4.12.2019 wurde mittels e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 4.12.2019 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Waldumlage, Umlagesatz

Aufgrund des § 10 Abs. 1 der Tiroler Waldordnung 2005, LGBl. Nr. 55, 

zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 144/2018, wird zur teilwesen Deckung des 

jährlichen Personal- und Sachaufwandes für die Gemeindewaldaufseher verordnet:

Die Gemeinde Fritzens erhebt eine Waldumlage und legt den Umlagesatz 

einheitlich für die Waldkategorien Wirtschaftswald, Schutzwald im Ertrag 

und Teilwald im Ertrag mit [max. 100%] v.H. der von der Tiroler 

Landesregierung mit Verordnung vom 4. Dezember 2019, LGBl. Nr. 

143/2019, festgelegten Hektarsätze fest.

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2021 in Kraft.

Beschluss: einstimmig

Punkt 3)
Kassaprüfung des Überprüfungsausschusses

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Mair Dietmar berichtet über die erfolgte 

Prüfung des vierten Quartals 2019. Die Berichterstattung über diese Prüfung war auf Grund 

der Coronakrise bis heute nicht möglich. Diese Überprüfung ergab keine Beanstandungen. 

Weiters berichtet GR Mair über die erfolgte Kassaprüfung des ersten Quartals 2020 welche 
am 4.3.2020 erfolgte. Es wurde der Zeitraum vom 19.12.2019 bis 3.3.2020 überprüft. Die Prüfung erfolgte erstmals nach den Vorgaben der VRV. Auch bei dieser Prüfung wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. Die Außenstände zum Stichtag 4.3.2020 belaufen sich auf € 26.066,61. GR Mair regt an die Steuerpflichtigen zur Einrichtung von Abbuchungsaufträgen (SEPA-Lastschriften) zu animieren und hier vielleicht ein Verständigungsschreiben zu versenden. Der Vorsitzende dankt dem Überprüfungsausschuss.
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Kassabericht des Überprüfungsausschusses



einstimmig zur Kenntnis.
Punkt 4) 
Jahresrechnung 2019

Die Jahresrechnung 2019 war geprägt durch die Übertragung des negativen Vorjahrsminus von ca. € 225.000,00, welches durch die Nachzahlung an die Marktgemeinde Wattens für das Seniorenheim verursacht wurde. Ziel war, diesen Betrag ohne Fremdfinanzierung abzubauen. Dieses Ziel wurde erreicht. 
Eine Kurzfassung des Rechnungsabschlusses liegt allen Gemeinderäten vor. Der Vorsitzende erläutert alle Abweichungen über € 15.000,00. Das Rechnungsergebnis 2019 weist ein  Plus von € 13.561,36 auf. Rücklagenentnahmen waren keine notwendig, Stand zum 31.12.19 € 107.060,88. Haftungen gibt es keine mehr. Für den Schuldendienst wurde im Jahr 2019 ein Betrag von € 216.105,83 aufgewendet. Während mit heutigem Tag ein Guthabenstand von ca. € 350.000,00 verzeichnet werden kann, ist durch die Coronakrise ein schwieriges Finanzjahr zu erwarten. Dies vor allem durch den Wegfall von Kommunalsteuern und die Minderung der Ertragsanteile (lt. Auskunft Land ca. 5 bis 6%). Als Ausgleich erhält die Gemeinde Fritzens aus einem Fördertopf einen Betrag von € 82.000,00. Durch vorsichtigen Umgang mit den Finanzmitteln wird dieses schwierige Jahr zu schaffen sein. 

Da keine Fragen gestellt werden verlässt Bgm. Gahr um 19.30 Uhr den Sitzungsraum und Bgm.Stv. Markus Freimüller übernimmt den Vorsitz. Er dankt dem Bgm. und den Mitarbeitern der Verwaltung und möchte wissen, ob es noch Fragen gibt. Dies ist nicht der Fall. Die Entlastung erfolgt einstimmig. Bgm. Gahr wird wieder in das Sitzungszimmer geholt. Bgm.Stv. Freimüller berichtet ihm über die erfolgte Abstimmung.
 Beschluss:   Der Gemeinderat nimmt die Abweichungen über € 15.000,00 gegenüber dem 


Voranschlag einstimmig zur Kenntnis und erteilt dem Rechnungsleger 


einstimmig die Entlastung und genehmigt einstimmig die Jahresrechnung  
2019.

Punkt 5)

Umwidmung Gst. 246/6 neu (1099m²) von Freiland § 41 in Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung Erläuterung: Folientunnel
Herr Clemens Lutz möchte einen Folientunnel errichten. Der Bauplatz liegt im Freiland und muss umgewidmet werden. Die Abteilung Raumordnung und Agrarwirtschaft stehen diesem Vorhaben positiv gegenüber. Über das Projekt wurden zudem die Anrainer vom Vorsitzenden informiert. Es darf definitiv nur ein Folientunnel errichtet werden. 
Beschluss:

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Fritzens gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den vom Planer AB Unterberger ausgearbeiteten Entwurf vom 18.2.2020, mit der Planungsnummer 309-2020-00001, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Fritzens im Bereich 243, 244/1 KG 81004 Fritzens (zur Gänze/zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Fritzens vor:

Umwidmung Grundstück 243 KG Fritzens, rund 372m² von Freiland § 41 in
Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung Gebäudearten oder Nutzungen, Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Folientunnel (12x50m)

weiters Grundstück 244/1 KG 81004 Fritzens, rund 727m², von Freiland § 41 in
Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47,  Festlegung Gebäudearten oder Nutzungen, Festlegung Zähler: 1, 
Festlegung Erläuterung: Folientunnel (12x50m)


Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

Punkt 6)
Sperrschiebereinbau wegen Rückstau Inn
Bei einem Innhochwasser ist die Tonwerkssiedlung (tiefstgelegene Objekte der Gemeinde) betroffen. Das Abpumpen einer gewissen Wassermenge ist möglich. Dies war jedoch beim Hochwasser im Jahr 2005 und 2019 nicht mehr machbar, trotz des Einsatzes von Großpumpen (Abwasserverband bzw. FF Lans). Die Einleitung in den Inn liegt für den Einbau einer Klappe zu tief (Versandung). Eine Variante wäre eine Neuerrichtung eines Schachtbauwerkes. Die Kosten hiefür (ca. € 40.000,00) sind nicht vertretbar. Mit Herrn Callegari, einem Abwassertechniker des Landes und der Firma AEP wurde eine Lösungsbehebung des Problems erarbeitet. Im Schacht am Werksgelände der Firma Wegscheider (Tiefe ca. 4,740m) soll ein Schiebereinbau, welcher händisch zu bedienen ist, erfolgen. Somit fällt das Innwasser weg, das Oberflächenwasser ist zu bewältigen. An den Kosten in der Höhe von ca.  € 11.500,00 beteiligt sich auch die Gemeinde Baumkirchen mit 46%.

Beschluss:
einstimmiger Umlaufbeschluss
Punkt 7)
Errichtung Sammelstelle Strauchschnitt mit Videoüberwachung

Die Errichtung der neuen Sammelstelle wurde mit dem Gemeindevorstand erarbeitet und ist gut gelungen. Derzeit wird ein Container von Herrn Rigger verwendet. Es wird angedacht einen eigenen Container mit Deckel anzuschaffen. Kosten hiefür ca. € 5.000,00. Leider wird es notwendig werden, diese Sammelstelle und auch die Müllsammelstelle beim TIWAG-Gebäude wegen der Disziplinlosigkeit (illegale Ablagerungen) einiger Anlieferer mittels Videokamera zu überwachen. Dies wurde bereits mit dem Gemeindevorstand besprochen und ein Angebot eingeholt (Firma Lentner € 6.409,15 brutto für beide Sammelstellen). Auch die Firma Troppmair hat den Recyclinghof videoüberwacht, wodurch bereits einige Missstände aufgedeckt und verfolgt werden konnten. 
Beschluss:
einstimmiger Umlaufbeschluss
Punkt 8)
Bericht des Bürgermeisters

Es ergeht eine Bitte an den Gemeindevorstand mit dem technischen Ausschuss zur Abhaltung einer „Frühjahrsrunde“, Vorschlag 25.5.2020 um 18.30, Treffpunkt Gemeindeamt, Themen: Asphaltierungen, Strauchschnittabgabestelle, Fenster und Fassade Gemeindezentrum.
GR Thomas Ortner möchte wissen wie es mit dem Bahnhof Fritzens aussieht. Er wünscht sich hier einen stetigen Informationsfluss. Der Vorsitzende antwortet, dass das ganze Projekt derzeit bei der ÖBB liegt. Voraussichtlich im Juli wird es weitere Gespräche geben.

Aufgrund der Coronakrise sind derzeit keine Veranstaltungen möglich. Auch die Abhaltung der Fronleichnams- und Herz Jesu-Prozession ist nach heutigem Stand mehr als fraglich. Der Vorsitzende betont die Solidarität und den Zusammenhalt in Fritzens. So war z.B. die Kinderbetreuung für unversorgte Kinder möglich. Man wird aus dieser Geschichte lernen, allerdings befürchtet er, dass uns die wirtschaftlichen Folgen noch lange beschäftigen werden.
Punkt 9)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
GR Birigt Garzaner erkundigt sich nach der ausgefallenen Sperrmüllsammlung im heurigen Frühjahr. Sie dankt für die Abholung des Biomülls welche einwandfrei funktioniert. Weiters regt sie an im Bereich Egge Sammelbehälter für Gassisäcke anzubringen.
GV DI FH Richard Schwaninger möchte wissen, ob für die Strauchschnittabgabestelle ein Hinweisschild mit allen Informationen vorgesehen ist.

GR Helmut Gantschnigg verweist auf das Ende der Verordnung für das Fahrverbot für LKW mit Ende Mai. Dies ist bereits verlängert teilt der Vorsitzende mit. 
Dieses Protokoll besteht aus 5 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                      (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)
